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Wahl.
Der Regierungsrat des Kantons Freiburg hat mit Dienstantritt

auf 1. Mai 1911 zum Professor für praktische Geometrie,
Ausgleichungsrechnung und Feldmessen an der Geometerschule
des Technikums gewählt unsern Kollegen Paul Gerber, bisher
Adjunkt auf dem Vermessungsbureau des Kantons Bern.

Sektion Aargau=Basel=Solothurn.
Die Taxationen der basellandschaftlichen Gemeinden Ober-

und Niederdorf, Arboldswil, Ziefen und Ariesheim können von
Interessenten beim Präsidenten obiger Sektion, Herrn A. Basler,
technisches Bureau Zofingen, gegen Entrichtung von Fr. 5.—
bezogen werden.

Aus Auftrag
Der Sekretär: E. Reich.

Schutz der trigonometrischen Versicherungen.
Wir entnehmen der Ztschr. f. Vermessungswesen, Band XL,

13, einen Erlass der königlichen Landesaufnahme in Berlin, den
dieselbe an sämtliche Provinzialregierungen gerichtet hat. Die
beständige peinliche Ueberwachung der Versicherungen wird
eine der vornehmlichsten Aufgaben unserer künftigen
Landesvermessung bilden. Es kann deshalb nur von Gutem sein, zu
zeigen, dass auch in einem Lande, dessen Katasterorganisation
von uns gelegentlich als vorbildlich betrachtet wird, Ueber-

raschungen über Versäumtes höchst unangenehm sich einstellen
können. Wir erinnern uns dabei an die Triangulation des

Kantons Zürich aus dem Ende der Vierzigerjahre des

vergangenen Jahrhunderts die im Laufe weniger Jahrzehnte fast

vollständig verloren gegangen ist.

„Die in den letzten Jahren sich immer mehr häufenden
Verluste und Beschädigungen von trigonometrischen Steinen
machen es erforderlich, die Aufmerksamkeit der Königlichen
Regierung auf den den Kreis- und Ortsbehörden zufallenden
Schutz der Marksteine hinzuweisen.
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